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Amt der Tiroler Landesregierung 
Präs.Abt. 11- 882/128 

An das 
Bundesministerium 
für Finanzen 

Himmelpfortgasse 4 - 8 
1015 Wie n 

A-6010 Innsbruck, am ... 1.3 ....... Mär.z ... 109.8.9 ................ . 

Tel; 05222/508. DurchwahI Klappe .l52 .................... . 

Sachbearbeiter: •.••. Dr ...... B.I:andmay.r ................ . 

Datllm: 2 1. MnZ.1989 

1 Vertei~~~ !9gg j~. ~.V1 _/.IIJ1,"",", --- -- ._. 
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Betreff: Entwurf eines Bundesgesetzes, mit dem 
das Präferenzzollgesetz neuerlich 
geändert wird; 
Stellungnahme 

Zu Zahl GZ. 1Z-491/9-111/6/89 vom 9. Februar 1989 

Gegen den übersandten Entwurf eines Bund~sgesetzes, mit dem das 

Präferenzzollgesetz neuerlich geändert wird, werden keine Ein­

wände erhoben. 

25 Ausfertigungen dieser Stellungnahme werden unter einem dem 

Präsidium des Nationalrates zugeleitet. 

Für die Landesregierung: 

Landesamtsdirektor 

3/SN-189/ME XVII. GP - Stellungnahme (gescanntes Original) 1 von 2

www.parlament.gv.at



Abschriftlich 

An alle Ämter der Landesregierungen 

gesondert an die Verbindungsstelle der Bundesländer 
beim Amt der Niederösterr. Landesregierung, Wien 

an das Bundeskanzleramt-Verfassungsdienst, Wien 

an das Präsidium des Nationalrates, Wien, 25 Ausf. 

an alle National- und Bundesräte in Tirol 

zur gefl. Kenntnisnahme. 

Für die Landesre~ierung: 

Dr. G s t r ein 

Landesamtsdirektor 
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